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Zuschriften und redaktionelle Beiträge sind aus-
schließlich an den Hauptverband der allgemein be-
eideten und gerichtlich zertifizierten Sachverständi-
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Anmerkung: Der Beitrag von Dipl.-Ing. Werner Markus Böhm basiert auf seinem Vor-
trag beim 31. Fortbildungsseminar am Brandlhof im April 2023, veranstaltet vom Lan-
desverband Oberösterreich und Salzburg. Der Beitrag von Hon.-Prof. Dr. Johannes 
Stabentheiner basiert auf seinem Vortrag beim 32. Fortbildungsseminar am Brandlhof im 
April 2024, veranstaltet vom Landesverband Oberösterreich und Salzburg. Die Beiträge 
von Dipl.-Ing. (FH) Mag. Dr. Martin Rzehorska und Wolfgang Schröder basieren auf 
ihren Vorträgen bei den Gasteiner Seminaren im Jänner 2024, veranstaltet vom Hauptver-
band der Gerichtssachverständigen und der Vereinigung der österreichischen Richterin-
nen und Richter in Bad Hofgastein (Salzburg).


